Das neue Recht der Kreislaufwirtschaft
In Umsetzung der EU-Abfallrahmenrichtlinie hat der deutsche Gesetzgeber das Recht der Kreislaufwirtschaft grundlegend geändert. Die Tagung verfolgt das Ziel, die neue Rechtslage erfassen zu helfen und somit die praktische Anwendung des Kreislauwirtschaftsgesetzes zu erleichtern. Darüber hinaus soll die Tagung zu einer rechtspolitischen Diskussion hierüber anregen.
Forschungszentrum Umweltrecht (FZU)
Die satzungsgemäße Aufgabe des gemeinnützigen FZU ist es, das deutsche, europäische, ausländische und internationale Umweltrecht zu erforschen und seine praktische Anwendung zu fördern. Hierzu veranstaltet das FZU regelmäßig wissenschaftliche Tagungen und gibt entsprechende Tagungsbände heraus, die in den Schriften zum Umweltrecht (SUR) erscheinen.
Ausgewählte Tagungen:
· Hochrisikoanlagen – Notfallschutz bei Kernkraft-, Chemie-  und Sondermüllanlagen ( 5.5.2011) 
· Das Umweltgesetzbuch 2009 
(9./10.10. 2008)
· Hochwasserschutzrecht – Herausforderung an Recht und Politik

(5. 5. 2008)
· Auf dem Weg zum Umweltgesetzbuch
(21.6.2006)
Veranstaltungsort:

Humboldt-Universität zu Berlin

Fritz-Reuter-Saal
-Seminargebäude am Hegelplatz-
Dorotheenstr. 24, 10117 Berlin
Ansprechpartner:
Hrvoje Šantek
030-2093-91304             

Elke Glienke
 030-2093-91300                              Fax: 030-2093-91301                                 E-Mail: hrvoje.santek@rewi.hu-berlin.de

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich schriftlich, per Email oder per Fax an. Anmeldeformulare finden sie auf http://fzu.rewi.hu-berlin.de.
Teilnahmebeitrag:
Der Teilnahmebeitrag beträgt 100 €.          Für Teilnehmer von Universitäten sowie Mitglieder des FZK, FZT und FZU gilt ein reduzierter Beitrag von 50 €. Referendare und Studenten zahlen 10 €.

Der Teilnahmebeitrag ist mit der Anmeldung zu entrichten. 

Forschungszentrum Umweltrecht e.V.
Kto. 930050207, 

Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00

Öffentliche Verkehrsmittel:

S- & U-Bhf. Friedrichstraße

Bushaltestelle Staatsoper 

(Linien 100, 200, TXL)
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Forschungsplattform Recht (FPR)

Forschungszentrum
 Umweltrecht e.V.
Das neue Recht der Kreislaufwirtschaft
Wissenschaftliche Tagung

unter der Leitung von

Prof. em. Dr. Michael Kloepfer

am 06. Juli 2012

im Fritz-Reuter-Saal der

Humboldt-Universität zu Berlin

-Seminargebäude am Hegelplatz-
Dorotheenstr. 24, 10117 Berlin

8.30

Eröffnung des Tagungsbüros
9.10–9.15

Pro f. Dr. Michael Kloepfer

Begrüßung
9.15–10.00

Dr. Helge Wendenburg


(Ministerialdirektor, BMU)


Zur Abfallpolitik der Bundesregierung


(anschließend Diskussion)
10.00–10.45
Prof. Dr. Andrea Versteyl
(FA für Verwaltungsrecht, Andrea Versteyl Rechtsanwälte)


Was ist „Abfall“?  - Neue Begriffsbestimmungen und Anwendungsbereiche


(anschließend Diskussion)

10.45-11.30

Kaffeepause

11.30–12.15
Dr. Frank Petersen (Ministerialrat, BMU)  
                      Die fünfstufige Abfallhierarchie – Funktionen und Probleme


(anschließend Diskussion)

12.15–13.00
Prof. Dr. Thomas Schomerus
(Universität Lüneburg)
            Abfallvermeidungs-

programme:

Herausforderung an Bund und Länder



(anschließend Diskussion)

13.00–14.15    Mittagspause

14.15-15.15 
Prof. Dr. Klaus Meßerschmidt (Universität Erlangen-Nürnberg)
Ressourcenschutz durch Kreislaufwirtschaft  - aus der Sicht der Rechtswissenschaft

Peter Kurth (Präsident des Bundesverbands der Deutschen Entsorgungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft e.V.)

Ressourcenschutz durch Kreislaufwirtschaft - aus der Sicht der Wirtschaft
(anschließend Diskussion)

15.15–16.00
Arno Rasek


(Berichterstatter für Entsorgungswirtschaft, Bundeskartellamt)



Kreislaufwirtschafts-recht und Wettbewerbsrecht 



(anschließend Diskussion)

16.00–16.45
Dr. Peter Queitsch
(Hauptreferent NRW Städte- und Gemeindebund e.V.)                
                Neue (Un-)Übersichtlich-keit: Die Systematik 
des Abfallrechts



(anschließend Diskussion)
16.45
Prof. Dr. Michael Kloepfer


Schlusswort
  �FZU








